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Liebe Schüler*innen, 
Europa, eine „Ode an die Freude“, das ist das Hauptthema der Europahymne, die wir 
soeben von unserer Band gehört haben. Das Thema wurde der neunten Sinfonie von  
Ludwig van Beethoven entnommen. 
Er teilt damit die Idee von Friedrich Schiller in seiner  „Ode an die Freude“: 
 
Freude, schöner Götterfunken, 
 Tochter aus Elysium, 
 Wir betreten feuertrunken 
 Himmlische, dein Heiligtum. 
Deine Zauber binden wieder, 
 Was der Mode Schwert geteilt; 
 Bettler werden Fürstenbrüder, 
 Wo dein sanfter Flügel weilt. 
 
Seid umschlungen, Millionen! 
Diesen Kuss der ganzen Welt! 
 Brüder – überm Sternenzelt 
 Muss ein lieber Vater wohnen. 
 

Den Text dieser Ode kann man als Leitspruch für die EU betrachten. Lest diesen Text 
einmal in Gänze! 
 
Obwohl es einen Text gibt, der Grundlage für diese Melodie ist, gibt es keinen Text zur 
Europahymne. Keiner Sprache sollte der Vorzug gegeben werden. 
 
Sehr viel Symbolik, die die Grundwerte der Europäischen Union darstellt. Alle 
gemeinsam, keiner in Vorherrschaft und dabei Toleranz, gegenseitige Hilfe und 
Wahrheit. 
 
Werte, deren wir uns heute mehr denn je besinnen sollten.  
Diese Idee der europäischen Union als Gegensatz zur Nationalstaatlichkeit, als  
Gegensatz zur Vorherrschaft einzelner Staaten hat den Staaten der Europäischen Union 
nun über 70 Jahre Frieden beschert.  
 
Wie funktioniert aber ein Miteinander in der Vielfalt? Ihr habt es auch bei „Jugend 
debattiert“, den Wettbewerb, den wir erst letzte Woche ausgetragen haben, gelernt. Wir 
müssen fähig sein, uns gegenseitig zuzuhören, andere Argumente annehmen zu können 
aber auch trauen andere Argumente kritisch zu hinterfragen und nicht Demagogen blind 
hinterherzurennen, weil sie einfache Antworten bieten.  
Lassen wir Vielfalt unter demokratischen Bedingungen zu. Stehen wir einander bei und 
halten wir die Werte der europäischen Union hoch. 
 
Vielen Dank an die ILV-Gruppe, dass sie mit Herrn Engelhardt und Herrn Babel die 
Organisation des heutigen Tages übernommen hat. Vielen Dank an unsere Band mit 
Herrn Schneider, die wunderbar dazu beiträgt, dass auch alle die heutigen Aktionen 
mitbekommen. 

Greta Schicker 
 


